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Tobias Link (Vorsitzender) 

 

Prof. Dr. med. Rezvan Ahmadi (stellvertretende Vorsitzende) 

 

Hamid Oladipupo Balogun, Sascha Hiller, Dr. med. Kathrin Kadura, Dr. med. Michael Kästel, 

Olga Kovalenko, Dr. med. Detlef Lorenzen, Doctor-medic Victoria Manoila, Marcelo Sena-

Pritsch, Maria Vodopjanov, Dr. med. Ulrich Werland 

 

Anzahl der Ausschussmitglieder: 12 

Anzahl der Sitzungen 2023: 3 

 

 

 

Die konstituierende Sitzung des Ausschusses Ausländische Ärzte und Patienten in der 

Wahlperiode 2023 bis 2027 fand am 27.3.2023 statt. 

Neben der Wahl des Ausschussvorsitzenden und der stellvertretenden 

Ausschussvorsitzenden wurden in der ersten Ausschusssitzung folgende 

Themenschwerpunkte für die aktuelle Wahlperiode vereinbart: 

• Erarbeitung von Vorschlägen zur Optimierung des Approbations-

Anerkennungsverfahrens für Nicht-EU-Ausländer*innen (Kenntnisprüfung, 

Gutachtererfahren). 

 

• Entwicklung eines Mentorenprogrammes für internationale Ärzt*innen. 

 

• Erarbeitung von Vorschlägen zur Optimierung der Bereitstellung von Informationen 

für internationale Ärzt*innen auf der Homepage der Landesärztekammer Baden-

Württemberg. 

 

• Kultursensible Sprachmittlung 
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In der zweiten Ausschusssitzung am 3.7.2023 lag der Schwerpunkt auf der Einholung von 

Informationen aus erster Hand zu den Themen Approbationsanerkennungsverfahren sowie 

Integration von internationalen Ärzt*innen. Hierzu waren Referentinnen und Gäste aus dem 

Regierungspräsidium, dem Integrationsamt des Landratsamtes des Landkreises Karlsruhe 

und dem Netzwerk „Wir für Medizin(er)“ im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises 

geladen. 

 

Fazit der zweiten Ausschussitzung: 

 

• Ohne einen deutlichen personellen Aufwuchs ist das Ref. 95 des RP nicht in der Lage, 

die derzeitigen Bearbeitungszeiten im Hinblick auf die Erteilung einer vorübergehenden 

Berufserlaubnis, die Organisation der Kenntnisprüfungen und die Koordination der 

Gutachterverfahren spürbar zu verkürzen. 

 

• Mit der Integrate-App verfügt das Integrationsamt des LK Karlsruhe über ein 

vorzügliches Instrument um wichtige Informationen – auch für ausländische 

Gesundheitsfachkräfte – zentral einer großen Gruppe von Migrant*innen zur Verfügung 

zu stellen. Das Integrationsamt bot an, Informationsmaterial für internationale 

Ärzte*innen der BÄK Nordbaden in diese App aufzunehmen. 

 

• Das Netzwerk „Wir für Medizin(er)“ des Neckar-Odenwald-Kreises (NOK) hat das Ziel 

ärztliche Versorgung im ländlichen Raum zu verbessern und wendet sich damit nicht 

spezifisch an internationale Ärzte. Es hält folgende Angebote vor: 
 

- Mentoring-Programm 

- Weiterbildungsverbünde 

- Landarzt-Stipendium 

- Unterstützung bei der Praxisgründung 

- Unterstützung bei der Suche nach Wohnraum und Kinderbetreuungsangeboten 

Darüber hinaus gibt es im NOK einen Runden Tisch „Gesundheitsversorgung von 

Migrant*innen“, in dem auch das Thema „Kultursensible Sprachmittlung behandelt 

wird. 

 

In seiner dritten Sitzung am 7.11.2023 wird sich der Ausschuss mit folgenden Themen 

befassen: 

 

• Empfehlungen zur Beschleunigung des Anerkennungsverfahrens. 

 

• Informationen für internationale Ärzt*innen – Welche Informationen könnten wir für die 

Integrate-App zur Verfügung stellen. – Welche Informationen zum Thema 

„Ausländische Ärzte“ benötigen die Integrationsämter. 

 

• Mentoring-Programm und Informationsveranstaltung für Ärzt*innen aus Nicht-EU-

Ländern 


